
  

Man benötigt: dünnen weißen Blumendraht (28 oder 30 Gauge), rotes Baumwollgarn, etwas weiße Blütenpaste, etwas grüne Blü-

tenpaste (z.B. Holy Ivy), Zuckerkleber (oder Pipinggel), Maisgries, Pulverfarbe Ponsettia rot, Gelb,  Holy Ivy, Fern 

Dünnen Blumendraht in kurze Stücke Schneiden, an einem Ende zur Lasche biegen. 

Baumwollgarn ca 3 x über 3 Finger wickeln, Faden abschneiden, in die Lasche geben, Lasche mit einer Zange schließen, Draht mit grünem 

Floristenband bewickeln, bis der Draht nicht mehr zu sehen ist. 
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Den Baumwollfaden einkürzen,  in Kleber oder Eiweiß tunken, anschließend in Maisgries tauchen. Man kann diese Blüten auch auf  

Vorrat herstellen, da ja die Blütenanzahl individuell bestimmt werden kann.  

Man nimmt eine kleine Menge weiße Blütenpaste, formt kleine Kugeln, schneidet sie von einer Seite bis zur Mitte ein. 

Mit den Kugeln den Draht und die Baumwollfäden umkleben, oben einen Schlitz offen lassen. Sehr kleine gelbe Blütenpastekügelchen 

herstellen und in den Schlitz kleben. 

Das gelbe Kügelchen unten flach drücken und an der oberen Seite 

mit einer Scribbernadel, oder einem Zahnstocher Lippen eindrü-

cken. Die Blüten müssen jetzt trocknen. In der Zwischenzeit kann 

man dann mit den Knospen beginnen. 



Für die Knospen benötigt man wiederum dünnen Blumendraht, mit einer kleine Lasche am oberen Ende. Die Lasche in Kleber tauchen, 

eine sehr kleine Menge grüne Blüttenpastes auf der Lasche befestigen und zu einer Knospe formen. Mit eine Zahnstocher kann man die 

oberste Seite dann je nach Öffnungsgrad bearbeiten. 

Je nach Entwicklungsgrad, werden auch schon die Lippen gebildet, 

diese sind an den Knospen aber noch grün und nicht gelb! Später öff-

nen sich die oberen Enden, entwickeln dann die Staubgefäße und die 

Lippen werden gelb. 

EINFÄRBEN DER BLÜTEN UND KNOSPEN NACHDEM SIE GETROCKNET SIND! 

Zum Einfärben der Knospen nehme 

ich etwas Poinsettia Rot und Holy Ivy 

von Squires Kitchen, und eventuell 

etwas Farn, Wein oder Gelb. Die un-

teren Enden werden etwas abgedun-

kelt, die oberen Spitzen werden mit 

etwas Roter Farbe und evtl. etwas 

Gelb bepinselt. 

Die Blüten werden  oben mit Poinsettia Rot, unten mit Holy Ivy Grün und mittig mit Farn oder Wein eingefärbt, man kann oben oder im 

Übergangsbereich auch mit Gelb arbeiten.  



Für dieses Turtorial habe ich das Weihnachtsstern- 

Ausstecherset von fmm verwendet, da es alle Blattgrö-

ßen beinhalatet und so ganz kleine bis bereits voll in 

Blüte stehende Weihnachtssterne realisiert werden 

können! 

Die Anzahl der Blätter variiert sehr stark und man kann 

so viele Blätter machen, wie sie einem gefallen…..  

Ich verwende für die Blätter die Blütenpaste von Squires Kitchen in Poinsettia Rot und Holy Ivy Dunkelgrün und die Veiner Set 5 

bis 8 für die Struktur der Blätter. Alle verwendeten Utelsilien sind natürlich auch bei uns im Shop auf 

www.lebensmitteldruck.com zu bekommen. 

Ich habe aus den Ausstechern 1 bis 6 rote Blütenblätter ausgestochen, ausgedünnt, geveinert, die kleineren etwas eingde-

dreht. Für die Stückzahl gibt es keine feste Regel. Wichtig ist noch, dass die Blätter einen roten Steeg haben! 

Nach dem Trocknen werden die Blätter mit Poinsettia Rot bepudert, die kleineren vom Steg her  

auch mit etwas Grün, die Größeren vom Rand her mit etws Grün bepinselt. 



DAS ZUSAMMENBINDEN 

Aus den Blüten und Knospen bin-

det man kleine Büschel, dabei bitte 

Beachten das die Blüten, Knospen 

und kleinen Blätter aus einem Äst-

chen herauswachsen und versetzt 

sind. Ein Weihnachtsstern kann aus 

mehreren solchen Büschel beste-

hen. 

Die roten Blüten werden dann nach und nach, jeweils etwas nach unten versetzt eingebunden. 

Aus den beiden Größeren Ausste-

chern werden dann noch grüne 

Blätter ausgestochen und bemalt, die 

3 kleineren mit hohem Rotanteil, die 

Großen mit mehr Grünanteil. Für die 

Blattadern verwende ich etwas Vio-

lett. (Verwendet wurden Poinsettia 

Rot, Leaf Green, Holy Ivy Green, Vio-

lett..  


